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sanierunG der 
steyrer strasse startet iM Juli!

Bereits voll im Laufen ist das
Rekordprogramm im Stra-

ßenbau 2020. Trotz der Corona-
Krise und den zu erwartenden
Einnahmenausfällen hat sich die
Marktgemeinde dazu entschlos-
sen, das Programm in vollem
Umfang von einer Million Euro
umzusetzen. 
Bereits erledigt sind kleinere Stra-
ßenzüge in Siedlungsgebieten. Die
beiden größten Projekte, die Stey-
rer Straße im Ortszentrum und die
Lettenstraße, folgen allerdings erst
im Sommer bzw. Herbst 2020. Das
aufwändigste Vorhaben ist dabei
zweifellos der dritte Teil der Sanie-
rung der Steyrer Straße vom Ende
der Begegnungszone bis zur Ein-
mündung der Ledergasse. Die Vor-
bereitungen und die Begehung mit
Anrainern sind soweit abgeschlos-
sen. Die Arbeiten werden voraus-
sichtlich am 6. Juli 2020 starten.
Auf der gesamten Länge der Stey-

rer Straße wird auf der linken Seite
(Richtung Steyr) ein Gehsteig mit
einer Breite von 1,80 Metern ge-
baut. Im Bereich von Friseur Deisl
wird die Straße durch eine Veren-
gung verändert. Diese Einengung
soll einerseits entlang vom Friseur-
geschäft einen ausreichend breiten
Gehsteig emöglichen, anderseits
aber auch die Geschwindigkeit vor
dem Einfahren in die Begegnungs-
zone reduzieren. Nach der Fertig-
stellung wird der gesamte Bereich
vom Kreisverkehr bis zur Begeg-
nungszone in eine 30 km/h-Zone
umgewandelt, um auch Radfah-
rern mehr Sicherheit zu geben.
Die Bauarbeiten werden am 06. Juli
beginnen und zirka drei Wochen
andauern. Eine längere Totalsperre
ist nicht geplant. Es wird allerdings
zu Behinderungen kommen. Wir
ersuchen Sie bereits jetzt um Ihr
Verständnis.

Mit dem dritten Teil der Sanierung der Steyrer Straße und der Ruthnergasse werden die Arbeiten im direkten 
Ortszentrum abgeschlossen. Foto: MG Sierning

liVeMusiK iM neu
überdachten
schlOsshOf

phlox music ( Petra Zöttl, Chris-
toph Hartlauer, Patrick Doppel-
bauer) 
Samstag, 11. Juli, ab 20:00 Uhr 
Tischreservierungen im Schloß-
Cafebar 07259/33212 oder bei
Michael Höher 0676/9768768.

Ulli Bäer & Akustixx - 
das Fest 2020 in Sierning
Donnerstag, 27. August 
VVK 10,– Euro, erhältlich in der
Raiffeisenbank Sierning und im
SchloßCafebar. 
Wir freuen uns auf euren Be-
such!
Das SchloßCafebar Team



Es liegen keine einfachen Wochen hinter uns. Eine
noch nie gekannte Pandemie stoppte das gesamte

öffentliche Leben. Viele Betriebe mussten zur Gänze
schließen; andere konnten nur unter starken Einschrän-
kungen weitergeführt werden. Menschen konnten ihre
Wohnungen nicht verlassen. Schulen waren geschlos-
sen. Alles wurde zu Recht der Gesundheit untergeord-
net. Wir sind in Sierning mit insgesamt 20 positiv auf
das Corona-Virus getesteten Personen sehr glimpflich
davon gekommen. Vor allem ist erfreulich, dass alle
Personen wieder gesund geworden sind.
Trotzdem wird die Krise auch Spuren hinterlassen. Sei-
tens der Marktgemeinde Sierning haben wir uns eben-
falls überlegt, wie wir helfen können, die wirtschaftliche
Krise zu überwinden. Wir haben uns dazu entschlos-
sen, alle für das heurige Jahr geplanten Aufträge an die
Wirtschaft ohne Einschränkung aufrecht zu erhalten.
Ich bin fest davon überzeugt, dass es ein völlig falsches
Signal an die Wirtschaft gewesen wäre, die Aufträge
zu stoppen. 
Wir haben uns aber auch dazu bekannt, der Sierninger
Wirtschaft direkt zu helfen. Insgesamt werden wir aus
dem Gemeindebudget 150.000 Euro zur Verfügung
stellen. Ich bedanke mich hier bei allen im Sierninger
Gemeinderat vertretenen Parteien für den einstimmi-
gen Beschluss, diese Förderung umzusetzen. Natürlich
wird es auch notwendig sein, unseren Vereinen zu hel-
fen. Viele mussten aufgrund der Covid-19-Verordnun-
gen Veranstaltungen absagen. Auch das abgesagte
Erntedankfest wird Spuren in den Kassen der Vereine
hinterlassen. Der für Vereine zuständige Vizebürger-
meister Richard Kerbl hat dazu bereits einen Vorschlag
unterbreitet. Gemeinsam mit den Vereinsvertretern
werden wir entsprechende Maßnahmen ausarbeiten
und die betroffenen Vereine unterstützen und entlas-
ten. 
Es wird für die Gemeinde sicherlich eine Herausforde-
rung sein, die finanziellen Einbußen durch die sinken-
den Steuereinnahmen wettzumachen. Ich rechne der-
zeit mit einem Fehlbetrag von rund 1,5 Millionen Euro.
Das sind immerhin rund 10 Prozent des gesamten
Budgets der Marktgemeinde Sierning. Das von der
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bürGerMeisterbrief

SEHR GEEHRTE

SIERNINGERINNEN
UND SIERNINGER!

Ihr Bürgermeister
Manfred Kalchmair

Bundesregierung geschnürte Gemeindepaket wird für
Sierning einen Zuschuss in der Höhe von 984.000 Euro
bedeuten. Wenn die Regierung das Projekt so umsetzt
wie angekündigt, müssen wir dieses Geld für zukünf-
tige Investitionen verwenden. Es kann also nicht dazu
hergenommen werden, um den Einnahmenausfall zu
reduzieren. Für uns ist es aber dennoch eine große
Hilfe, da wir das für Projekte angesparte Geld dann für
den Haushaltsausgleich verwenden können. 
Trotz der Krise wurde natürlich in der Gemeinde wei-
tergearbeitet. Vor allem im Bereich der Baulandwid-
mung hat sich einiges bewegt. Zwei Widmungsflächen,
eine in Paichberg und eine auf der Spiegelhöhe, wurden
in der Zwischenzeit genehmigt. Hier wurden Bau-
gründe für insgesamt 20 Einfamilienhäuser geschaffen.
Eine weitere Fläche wird derzeit in Pichlern in den Ver-
kauf gebracht. Neben diesen Flächen werden in Sier-
ning weiterhin sehr viele Wohnbauprojekte geplant und
auch umgesetzt. Insgesamt sind derzeit rund 50 Woh-
nungen in den verschiedenen Ortsteilen in Bau. 
Weitere 50 Wohnungen sind in Projekten in Pichlern
und Sierning geplant. Der Trend geht derzeit eindeutig
in die Verdichtung von Wohnflächen. So sind für Gründ-
berg insgesamt 18 Doppelhäuser geplant und auch bei
der Ortseinfahrt in Paichberg soll es eine neue Reihen-
hausanlage geben.
Wie Sie sehen, sehr geehrte Sierningerinnen und Sier-
ninger, das Leben geht natürlich weiter. Ich hoffe, dass
die Corona-Krise bald ein Teil unserer Vergangenheit
ist.
Zum Abschluss darf ich mich nochmals für die vielen
Wünsche zu meinem 20-jährigen Amtsjubiläum be-
danken. Ich habe mich sehr darüber gefreut. Es war
eine sehr schöne und spannende Zeit für mich.
Ich wünsche Ihnen für die Sommermonate Zeit für Er-
holung und bleiben Sie gesund!
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GlasüberdachunG fertiGGestellt!

Während der letzten Wo-
chen wurde im Sierninger

Schlosshof die Glasüberdachung
gebaut. Nach längeren Diskus-
sionen mit dem Bundesdenkmal-

amt und den planenden Archi-
tekten von Team M konnte im De-
zember 2019 der Auftrag verge-
ben werden. 

Die neue, futuristische Überdachung des Schlosshofes. Foto: MG Sierning

Der Stahlbau wurde von der Firma
Brunnmayr aus Neu hofen bestens
durchgeführt. Die Glasplatten wur-
den von der Glaserei Auinger aus
Pettenbach verlegt. Die Sierninger
Firmen Sierninger Elektrohaus und
Dachdeckerei-Spenglerei Lehner
waren für die Arbeiten im Elektro-
und Spenglerbereich verantwort-
lich. Derzeit fehlen noch die mobi-
len Zeltplanen zum Schließen des
Hofes und Akustikelemente. Diese
werden in den nächsten Wochen
angebracht.
Insgesamt investiert die Marktge-
meinde rund 500.000 Euro in die
Überdachung. Eine Förderung von
27 Prozent der Bausumme kommt
von LR Birgit Gerstorfer aus dem
Gemeindereferat des Landes
Oberösterreich. Leider werden wir
auf die ersten Veranstaltungen
wegen der Corona-Krise noch
warten müssen, man sieht aber
schon jetzt die neue Qualität des
Sierninger Schlosshofes.

RE/MAX Alpha | Anita Celik 
T: +43 664 / 58 94 267 
E: a.celik@remax-alpha.at
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danKe an GrOssartiGe Menschen!

Betttina Pressler, Mitarbeiterin der Marktgemeinde, hat während der gesamten Coronakrise rund 2.800 Essen an ältere Menschen aus-
geliefert! Foto: MG Sierning

Die Corona-Krise hat uns
allen gezeigt, wie schnell

der gewohnte Alltag völlig ver-
ändert wird und das Leben zu
einem großen Teil aus Einschrän-
kungen besteht. Jede Krise zeigt
aber auch die Stärken einer Ge-
sellschaft. 
In der Marktgemeinde Sierning
können wir vielfach stolz auf un-
sere Corona–HeldInnen sein. Viele
Menschen haben das Leben am
Laufen gehalten. Besondere He-
rausforderungen gab es im Ge-
sundheits- und Pflegebereich.
Aber auch alle Personen, welche
im Handel tätig sind, waren in den
letzten Wochen besonders gefor-
dert. Nicht zu vergessen sind die
Dienstleistungen, welche uns das
Leben erst ermöglichen. Die Män-
ner der Müllabfuhr, die Mitarbeiter
des Bauhofes, die Beschäftigten
der Post und der Lieferdienste, die
Mitarbeiterin der Gemeinde, wel-

che während der gesamten Zeit
der Krise täglich die Portionen von
Essen auf Rädern zu den Men-
schen gebracht hat. Aber auch die
Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen,
welche in der Verwaltung die nicht
immer leichte Aufgabe hatten, die
Vorgaben des Landes oder des
Bundes umzusetzen. Man könnte
die Liste noch fortsetzen, sie
würde aber den Rahmen spren-
gen. Sie alle haben in Ausübung
ihres Berufes in dieser Ausnahme-
zeit hervorragend gearbeitet und
haben dafür ein großes Danke ver-
dient.
Erwähnt müssen hier aber auch
alle werden, welche freiwillig in
dieser Zeit ihren Dienst beim Roten
Kreuz, den Feuerwehren oder an-
deren Hilfsdiensten geleistet
haben. Besonders beeindruckend
war, wie schnell sich in der Ge-
meinde eine neue Gemeinschaft
an Freiwilligen gebildet hat: Die

Helferinnen und Helfer, welche die
Lieferdienste für Waren des tägli-
chen Gebrauchs, aber auch für
Medikamente gestaltet haben. Sie
haben in einer schweren Zeit einen
wesentlichen Beitrag dazu geleis-
tet, dass der soziale Zusammen-
halt in Sierning sichtbar wurde. Die
beiden Koordinatoren Christian
Reithmayr und Vizebürgermeister
Richard Kerbl haben im Hinter-
grund tolle Arbeit geleistet. Danke
auch an Erich Amon vom Unimarkt
Sierning, die beiden Apotheken
und die praktischen Ärzte der Ge-
meinde. Eine ganz besondere
Überraschung wurde uns nach
Beendigung der Aktion mitgeteilt.
Das Trinkgeld, welches die Freiwil-
ligen bekommen haben, wird zur
Gänze an den Sierninger Sozial-
fonds gespendet. Herr Amon vom
Unimarkt hat Einkaufsgutscheine
für denselben Zweck gespendet.
Danke dafür! 
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dOn KOsaKen chOr serGe JarOff 
leitunG: WanJa hlibKa
ateMberaubendes KlanGerlebnis in sierninG

Foto: Georg Geers

Ein festliches Konzert mit dem
DON KOSAKEN CHOR SERGE

JAROFF unter der Leitung von
Wanja Hlibka findet am Mitt-
woch, den 16. September 2020
um 19.30 Uhr in der Pfarrkirche in
Sierning statt.  Dieser grandiose
Weltklasse-Chor, bekannt aus
unzähligen Fernsehsendungen,

gastiert stimmgewaltig mit
einem bravourösen neuen Kon-
zert-Programm in Sierning. 

Das Repertoire ist fast identisch
mit dem des Original-Chor von
Serge Jaroff, die Chorsätze sind
ausschließlich handgeschriebene
Partituren Serge Jaroffs aus dessen

privater Musikbibliothek, und wur-
den für Wanja Hlibka’s Chor neu
bearbeitet. Durch eine langjährige
Gastspieltätigkeit hat gerade die-
ser Chor unter seinem künstleri-
schen Leiter Wanja Hlibka überall
begeisterte und treue Zuhörer. Die
Konzerte werden mit stehenden
Ovationen gefeiert. Die Stimmge-
walt der russischen Opernsolisten,
die den Chor um Wanja Hlibka bil-
den, entlockt den stimmlich diffe-
renziert arrangierten Werken das
nötige Charisma und zieht so das
Publikum in seinen Bann.  Die
stimmgewaltigen Solisten werden
von der Fachpresse immer wieder
als Ausnahmechor bezeichnet. Ihr
außergewöhnliches Repertoire
reicht von festlichen Gesängen der
russisch-orthodoxen Kirche über
die immer wieder begehrten Volks-
weisen bis zu großen, klassischen
Komponisten.

TRAUMAUSBLICK
GEWÜNSCHT? 
Penthouse-Eigentumswohnung am Mühlberg 39
118m2 Wohnfläche 
Riesige Dachterrasse, Tiefgaragenparkplätze, Lift, barrierefrei, E-Auto-Stromanschluss uvm.
Sonne von früh bis spät!
Fertigstellung Mai 2021 – nur noch zwei weitere Wohnungen verfügbar!

immo@archionic.at         0676/390 75 44         www.archionic.at
HWB 29kWh/m2a

ARCHIONIC
Immobilien GmbHTRAU
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neue förderchancen in der
WOhnhaussanierunG – ihr
raiffeisenberater Weiss Mehr!

Wer sich derzeit mit dem
Thema Wohnhaussanie-

rung, Erneuerung der Heizanlage
oder Ein-/Zubau von neuem
Wohnraum beschäftigt, sollte
sich unbedingt über die aktuellen
Fördermöglichkeiten erkundigen.
Dabei ist wichtig,  dies vor dem
Start des Vorhabens zu tun, weil
viele Förderungen vor Beginn der
Umsetzungsmaßnahmen bean-
tragt werden müssen. 
Seit 11. Mai bis Jahresende 2020
hat der Bund 2 wesentliche Förder-

Zubau von Wohnraum
• Verdichtung von Wohnraum und

weniger Bodenverbrauch erhal-
ten höheren Stellenwert

• Forcierung der Förderung „Abriss
– Neubau“

• Einführung eines „kostenoptima-
len Niveaus“ bei der Berechnung
der Dämmstärken etc.

Gerne beraten Sie unsere Wohn-
bauprofis in den Raiffeisenbanken
Sierning und Sierninghofen-Neu-
zeug. Wir freuen uns auf Sie!

Petra PrameshuberMarkus Mitterbauer

programme „Raus aus Öl“ und Sa-
nierungsscheck 2020 aufgelegt.
Raus aus Öl
• Förderung Umstellung von fossi-

len auf nachhaltige Heizungssys-
teme

• Erbrachte Leistungen bis
1.1.2020 rückwirkend förderfä-
hig

• Förderhöhe bis zu € 5.000,–, max.
30 % der förderungsfähigen Kos-
ten

Sanierungsscheck 2020
• Förderung thermischer Sanierun-

gen bei privaten Wohngebäu-
den, die älter als 20 Jahre sind
(z.B. Dämmung Außenwände,
Dachboden, Fenstertausch etc.)

• umfassende Sanierung und Teil-
sanierung förderfähig

Für beide Aktionen gibt es be-
grenzte Budgets. Die beliebte Sa-
nierungsförderung des Landes OÖ
wurde heuer markant novelliert.
Seit 1. Juni 2020 gelten neue Rah-
menbedingungen. 
Wesentliche Eckpunkte:
• höhere Förderung von Ein-/

hauptrappOrt der bürGerGarde 
Im kürzlich abgehaltenen Haupt-

rapport der Bürgergarde Sier-
ning wurden Obmann Erich
Schnabl sowie sein Stellvertreter
Gerald Brenner für weitere 3 Jah -
re in ihren Funktionen bestätigt.  
Kassier Christian Deisl und Schrift-
führer Gerhard Jungert legten ihre
Funktionen, die sie seit der Wieder-
errichtung des Vereins innehatten,
in jüngere Hände.

In seinen Ausführungen ging Ob-
mann Erich Schnabl auf die wah-

ren Wertigkeiten in unserem
Leben, wie Familie, Freunde und
ein aktives Vereinsleben, speziell in
so herausfordernden Zeiten wie

heute, ein. Die Bürgergarde Sier-
ning besteht aktuell aus 52 Gardis-
ten, vier Marketenderinnen und der
Fahnenpatin Gabriele Platzer.
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in sierninG 
einKaufen und GeWinnen! 
bei dieser aKtiOn Können
bis zu 200 eurO GeWOnnen Werden

: Bei Intersport Scheinecker können Sie ebenfalls Ihre Rechnungen in die Box einwerfen. Foto: MG Sierning

Um den Umsatz in Sierninger
Handelsbetrieben nach der

Corona-Krise wieder zu beleben,
startet die Marktgemeinde Sier-
ning am 1. Juli eine einzigartige
Aktion. Ein Gewinnspiel, bei dem
Konsumenten von Sierninger
Handels- und Dienstleistungsbe-
trieben (Gastronomiebetriebe,
Friseure, Physiotherapeuten, Na-
gelstudios, …..) den Rechnungs-
betrag bis zu einer Obergrenze
von 200 Euro gewinnen können. 
Der gewonnene Betrag wird von
der Marktgemeinde Sierning über-
wiegend in Sirnicha Münzen aus-
bezahlt. Eine Rechnung muss
einen Betrag von mindestens 30
Euro aufweisen, um am Gewinn-
spiel teilnehmen zu können. Ober-
grenze für den Rechnungsbetrag
gibt es keine. Teilnahmeberechtigt
sind alle Personen, welche in Sier-

ning eingekauft haben. Rechnun-
gen aller Sierninger Betriebe kön-
nen am Gewinnspiel teilnehmen.
Ausgenommen sind Geschäfte,
welche nur Filialen größerer über-
regionaler Betriebe sind und deren
Verkaufsfläche 400m² übersteigt.
Als Beispiel sei genannt, dass
Rechnungen vom Hofer-Markt
nicht anerkannt werden, solche
vom Unimarkt Amon aber schon.
Möglich ist es auch, dass Rech-
nungen, z.B. der Firmen Kutsam
oder Hartlauer, eingereicht wer-
den, denn deren Verkaufsfläche ist
kleiner als 400 m². Anerkannt wer-
den natürlich auch KFZ-Werkstät-
ten oder Gewerbebetriebe, wie
z.B. Dachdeckereien, Installateure
und ähnliche Betriebe aus der
Marktgemeinde Sierning.
In vielen Betrieben werden eigene
Boxen zum Sammeln der Belege

aufgestellt. Wenn ein Geschäft
keine solche Box aufweist, können
Sie Ihre Rechnung gerne in den
Boxen am Gemeindeamt oder den
Raiffeisenbanken in Sierning und
Neuzeug einwerfen. Ihre Rech-
nung oder eine Kopie der Rech-
nung muss mit Ihrem Namen und
Ihrer Adresse oder Telefonnummer
versehen sein. Jede Rechnung
kann nur einmal eingereicht wer-
den. Alle Rechnungen werden
nach Ende des Gewinnspieles ver-
nichtet. Wenn Sie die Originalrech-
nung noch brauchen, machen Sie
sich daher unbedingt eine Kopie.
Es gibt insgesamt drei Ziehungen.
Diese werden am 3. August, 2.
September und die Schlusszie-
hung am 2. Oktober durchgeführt.
Insgesamt wird eine Summe von
20.000 Euro ausgelost. Alle Ge-
winner werden von der Marktge-
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meinde verständigt, die Namen
werden auf der Homepage veröf-
fentlicht. Personen können meh-
rere Rechnungen einreichen. Jede
Rechnung kann allerdings nur ein-
mal gezogen werden.
Bei der Sitzung des Gemeindera-
tes am 30. April wurde ein um-
fangreiches Förderprogramm für
die Sierninger Wirtschaft be-
schlossen. Insgesamt reserviert
die Marktgemeinde Sierning

150.000 Euro aus dem Budget.
Die Summe dient für Förderungen
zur Belebung der Sierninger Ge-
werbebetriebe nach der Corona-
Krise. Die Förderungen sollen auf
der einen Seite die Umsätze in den
Sierninger Gewerbebetrieben stei-
gern und andererseits Betrieben
helfen, die sich in einer wirtschaft-
lichen Notlage befinden.
Bereits angelaufen ist die Förde-
rung der Gastronomiebetriebe. Der

Sierninger Wirtshausgutschein
wurde zeitgleich mit der Wiederer-
öffnung der Gaststätten aufgelegt.
Es werden insgesamt 30.000 Euro
dafür verwendet. 
Der letzte Teil der Förderaktion
wird dann Betrieben direkt zur
Verfügung gestellt. Diese Förde-
rung wird allerdings erst gestartet,
wenn alle Aktionen des Landes
oder des Bundes abgeschlossen
sind.

MitGliedschaften als WichtiGer 
beitraG für Mehr MenschlichKeit

Das Rote Kreuz ist weit über
die Kernaufgabe des Ret-

tungs- und Krankentransport-
dienstes hinausgewachsen.
Hauskrankenpflege, Kriseninter-
vention, Besuchsdienst, Essen
auf Rädern, Rufhilfe, Betreutes
Reisen, Rotkreuz-Markt, Katas -
trophenhilfsdienst, Jugendrot-
kreuz etc. zählen längst zu den
täglichen Aufgaben.  
„Um alle Leistungen in gleichem
Umfang und mit der gewohnten
Qualität aufrechterhalten zu kön-
nen, bedarf es der Mithilfe der Be-
völkerung. Mit jedem noch so klei-
nen Beitrag ist uns sehr geholfen“,
erklären die Bezirksstellenleiter
Cornelia Altreiter-Windsteiger und
Urban Schneeweiß. Ab Juli sind ei-
gens geschulte Mitarbeiter einer
Partnerfirma in Rotkreuz-Uniform
von Haus zu Haus unterwegs und
beschreiben in persönlichen Ge-
sprächen die Vorteile einer Rot-
kreuz-Mitgliedschaft. Die Mitarbei-
ter sind dabei mit einem Tablet
ausgerüstet, können sich auswei-
sen und nehmen kein Bargeld ent-
gegen. 
„Wir möchten diese Gelegenheit
auch dazu nutzen, die Bevölkerung
in persönlichen Gesprächen über
unsere vielfältigen Leistungen für
die Menschen in der Region zu in-

Das Rote Kreuz ist ab Juli in der gesamten Region Steyr-Stadt und Steyr-Land unterwegs,
um über Mitgliedschaften zu informieren.  Foto: Credit: OÖRK/Mindler

formieren“, so die Bezirksge-
schäftsleiter Mario Wolf und Ste-
phan Schönberger. Weitere Infor-
mationen zur Mitgliedschaft und

weiteren Spendenmöglichkeiten
findet man unter www.mein-ro-
teskreuz.at.
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schulVeranstaltunGshilfe 
des landes Oberösterreich

Für Schülerinnen und Schüler,
die eine oberösterreichische

Pflichtschule besuchen (VS, NMS,
Poly, LWFS): Die Finanzierung
mehrtägiger Schulveranstaltun-
gen ist für Eltern oftmals mit gro-
ßen finanziellen Belastungen ver-
bunden.
Um diese Familien finanziell zu un-
terstützen und den Kindern die
Teilnahme an Schulveranstaltun-
gen zu ermöglichen, unterstützt
das Land Oberösterreich mit der

„Oö. Schulveranstaltungshilfe“. Ge-
fördert werden Eltern, wenn min-
destens ein Kind im Laufe des
Schuljahres an einer 4-tägigen
Schulveranstaltung teilgenommen
hat oder mehrere Kinder an mehr-
tägigen Schulveranstaltungen mit
mindestens einer Nächtigung au-
ßerhalb des Schulstandortes teil-
genommen haben. Die Höhe des
Zuschusses für 2-tägige Schulver-
anstaltungen beträgt 50 Euro, für
3-tägige Schulveranstaltung

75 Euro, für 4-tägige Schulveran-
staltungen 100 Euro und für 5-tä-
gige und längere Schulveranstal-
tungen 125 Euro. 
Nimmt ein Kind in einem Schuljahr
an mehreren Schulveranstaltungen
teil, wird empfohlen, den Zuschuss
für den längeren dieser Aufent-
halte zu beantragen. Einreichfrist:
Bis spätestens drei Monate nach
Ende des laufenden Schuljahres
(31. Oktober 2020).

KOstenlOser Kurs 
für frauen - schWerpunKt edV

Sie haben bis jetzt noch keine
Gelegenheit gehabt, sich mit

dem Computer zu beschäftigen?
Sie möchten Ihren Wortschatz
vergrößern, selbstbewusst prä-
sentieren oder Einladungen ge-
stalten?
Ihr Nutzen:
• Verwenden Sie den Computer

optimal für Ihre Zwecke 
• Stärken Sie Ihre Persönlichkeit
• Entdecken Sie Ihre Weiterbil-

dungsmöglichkeiten

Kurszeiten: 2 x wöchentlich (Mitt-
woch, Donnerstag)
Kursplätze: 6 - 8 Frauen pro Kurs
Kursort: Wir kommen zu Ihnen!
Marktgemeinde Sierning, Kirchen-
platz 1, 4522 Sierning
Kursablauf: Von 02. September
2020 bis 03. März 2021
Vormittagskurs
Mittwoch und Donnerstag, von
08:00 Uhr bis 12:30 Uhr
Nachmittagskurs
Mittwoch und Donnerstag, von

13:30 Uhr bis 18:00 Uhr
Dieses Angebot ist kostenlos!
Während der Kurszeiten werden
anfallende Kinderbetreuungskos-
ten übernommen.
Sie haben Interesse? Besuchen Sie
unsere Infoveranstaltung am 2. Juli
2020, 9:00 Uhr, Gemeindeamt, Kir-
chenplatz 1, 4522 Sierning 
Anmeldung zur Infoveran -
staltung ist erforderlich
Frauenstiftung Steyr - Telefon
07252/87373

Bahnhofstr  12, 4522 Sierning
0699/12104800 
www.mw-physiotherapie.at

durchgehend GEÖFFNETauch im Sommer

WIEDERdurchgehend GEÖFFNETauch im Sommer

KFZ Ömmer
Hubstraße  2,  Nähe  Wahlmühle,  4523  Sierning / Neuzeug

Mobil   0 676 / 33 00 570, 0676 / 33 00 571, of�ce@oemmer-kfz.at

Wir verfügugen über 40 Jahre

Erfahrung im KFZ-Bereich

Unsere Leistungen:
– Neu-, Jahres- und  Gebrauchtwagen

– KFZ-Service-Station inkl. § 57a

– Windschutzscheiben- u.  Karosseriefach-

 betrieb  inkl. Versicherungsabwicklung

– Fahrzeugaufbereitung

– Ersatzteil- und  Reifenhandel

www.oemmer-kfz.at
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Oberösterreich radelt 
und sierninG radelt Mit! 
1. Mai bis 30. septeMber 2020 

Sie fahren gerne Rad? Oder
würden gern öfter Rad fah-

ren, aber brauchen einen zusätz-
lichen Motivationsschub? Sier-
ning macht jetzt bei „Oberöster-
reich radelt“ mit und Sie können
gewinnen! 

Radeln macht Freude, fördert die
Gesundheit, belebt den Ort und ist
gut fürs Klima und die Umwelt.
Sierning nimmt daher an der Mit-
mach-Aktion „Oberösterreich ra-
delt“ teil. Wir laden Sie ein mitzura-
deln und für unsere Gemeinde
Radkilometer zu sammeln!

Jeden Tag gibt es die Chance tolle
Preise zu gewinnen! Dafür sind
keine sportlichen Höchstleistungen
nötig. Jeder Kilometer zählt!
Mitmachen ist ganz einfach:

1.Melden Sie sich auf ooe.radelt.at
an. Wählen Sie bei der Anmel-
dung aus, dass Sie für Sierning
radeln.

2.Radeln und genießen! Alle mit
dem Rad zurückgelegten Wege
zählen.

3.Kilometerzahl direkt im Internet
eintragen oder über die Öster-

reich radelt App aufzeichnen.
Das können Sie täglich, monat-
lich oder am Ende des Wettbe-
werbs machen. 

4.Mit etwas Glück attraktive Preise
gewinnen. 

Alle Informationen zu „Oberöster-
reich radelt“ finden Sie unter:
ooe.radelt.at
Für Rückfragen steht Ihnen auch
Monja Lichtenberger unter der
Nummer 07259/2255-241 zur
Verfügung.
Auf die Pedale, fertig, los geht's!

IMPRESSUM
Medieninhaber und Herausgeber: Marktgemeinde Sierning | Kontakt: silvia.derfler@sierning.at | Auflage: 4.400
Gestaltung: Brandzone Kreativagentur | Satz: Peter Nimmervoll | Druck: Sigma Werbetechnik GmbH, 4470 Enns 
Das Abdrucken von übermittelten Texten bzw. Änderungen solcher und das Erscheinungsdatum sind dem 
Herausgeber vorbehalten.
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neues aus der 
sierninGer heiMatfOrschunG

Da es in letzter Zeit nicht mög-
lich war, einen Heimatfor-

scherstammtisch zu veranstal-
ten, möchten wir Sie auf diese
Weise über die Arbeit in der Sier-
ninger Heimatforschung infor-
mieren. 
Blatternepidemie in Sierning
Im Herbst 1886 herrschten in Sier-
ning ähnliche Zustände wie im
Frühjahr 2020. Auf Grund einer
stark ausgebreiteten Blatternepi-
demie wurden strenge sanitätspo-
lizeiliche Maßnahmen getroffen.
Über Sierning wurde Quarantäne
verhängt. Von auswärts durfte nie-
mand den Ort betreten. Die Schu-
len wurden gesperrt, ebenso der
Friedhof. Begräbnisse fanden ohne
Leiche statt, die Verstorbenen wur-
den in aller Stille beerdigt. Aus
Angst vor Ansteckung wurden die
Toten nicht in der Wohnung, son-
dern auf der Straße aufgebahrt.

Entlang der Steyrer Straße bis zur
Wahlmühle zählte man an einem
Tag 15 Särge. Insgesamt starben
in Sierning 99 Menschen an dieser
Krankheit. Am 1. Februar 1887
wurde die Schule wieder eröffnet,
am Faschingsdienstag traten die
Ruden wieder auf und in der
Presse wurden die Leute gebeten,
wieder nach Sierning zu kommen.
Nach dem Erlöschen der Krankheit
kauften die Sierninger eine Glocke. 
Vor 100 Jahren wurde auch in
Sierning das sogenannte „Not-
geld“ eingeführt 
Nach dem Krieg 1919 wurden die
Gold- und Silbermünzen immer
knapper und die  Hellerstücke ver-
schwanden fast völlig aus dem
Verkehr. Aus diesem Grund mußte
auch die Gemeinde Sierning, wie
fast alle Oö. Gemeinden, das soge-
nannte „Notgeld“ herausgeben. Da
diese Geldersatzscheine in Sier-

ning von verschiedenen Künstlern
entworfen wurden, zählten sie zu
den schönsten in Oberösterreich
und galten daher als beliebte Sam-
melobjekte. In der Steyrerzeitung
stand am 25. April 1920 dazu:
„Man kann schon heute sagen,
dass das Sierninger Notgeld, das
schönste bisher existierende sein
dürfte. In Sammelkreisen herrscht
bereits starke Nachfrage. Bis 1. Juli
1921 wurden diese Gutscheine in
Bargeld umgetauscht. Viele
Scheine gingen aber verloren, wur-
den zurückgehalten oder eben ge-
sammelt. So erzielte die Gemeinde
dabei beträchtliche Gewinne.
Wochenmarkt in Sierning
Können Sie sich noch an den sonn-
tägigen Standlmarkt am Kirchen-
platz Sierning erinnern? 1907
bekam Sierning von der k. k. Be-
zirkshauptmannschaft Steyr die
Bewilligung für einen Wochen-
markt an Sonntagen von 7.00 bis
9.00 Uhr. Dieser Markt hatte bis in
die 70er Jahre Bestand. 

Gedanken von Michael Zieber-
mayer: 
Der sonntägliche Markt
„Es war für mich immer wie ein
Abenteuer mit meiner Mutter dahin
zu gehen. Die Gespräche, der er-
dige Geruch der Kartoffeln, ver-
mischt mit dem zarten Aroma der
Bauerngartenblumen und ab und
an durchbrochen vom aufstechen-
den Odeur eines geöffneten Sauer-
krautbottichs. Wespen umschwirr-
ten einen am Stand mit verschie-
den angebotenem Obste. Allen
voran die Pflaumen und Ringlotten.
Die zweifärbig gestreiften Stand-
markisen wölbten sich im kühlend
aufkommenden Wind an diesen
sonnigen Sonntagen und brachten
eine Prise Ledergeruch vom Markt-
rand ansässigen Schuster, der,
wenn man viel Glück hatte, sein
Garagentor öffnete und sein

Diese wunderschönen „Geldersatzscheine” gab es vor rund 100 Jahren hier bei uns in
Sierning. Foto: privat
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Schmuckstück eines seltenen Ford
Zodiak für einen Nachmittagsaus-
flug vorbereitete.“
Haben Sie auch noch Erinnerun-
gen oder Bilder vom Markt? Wis-
sen Sie, wann der letzte Markt

stattgefunden hat? Lassen Sie uns
an diesen historischen Dokumen-
ten teilhaben und bewahren wir
gemeinsam diese Erinnerungen. 
Rufen Sie uns an oder schreiben
Sie ein E-Mail: 

Erwin Brunmayr: 0676 / 8142
5690 oder erwin.brunmayr@
gmail.com
Irene Moser: 0699 / 1762 0324
oder irene.moser@sierning.at 

Quarantäne
Mei neiche Adress, wo i hiazt wohn,
des is bis auf Weiteres unser Balkon. 
Den ganzen Tag sitzn, in da Kuch´l drin,
da kamat ma via, dass i´ a´ scho´ spinn.
Die hochwohlgeborene Politik,
sperrt uns ein, für unser Glück.
Koan Kontakt mit andre Leut,
i miaßst liag´n, dass mi des g´freut.
I siag´s ja ein, mia miassen duach,
dass man anbringan, diesen Fluach.
Des kulturelle Leb´n, des muaß jetzt warten,
besonders der schattige Wirtshausgarten. 

Rudolf Steiner (Sierninger Mundartdichter)

Dieses Gedicht ist entstanden während der Corana Krise.

das erntedanK- & MarKtfest Muss
WeGen der cOrOna-pandeMie ausfallen

Es ist das größte und schönste
Fest in Sierning und ein

Herbst ohne dem Erntedank-
und Marktfest ist kaum vorstell-
bar. Leider wird es in diesem Jahr
Realität. 
Den Grund dafür muss man nicht
lange erklären: mehrere tausend
Menschen aus Nah und Ferne auf
engem Raum, schwierige Voraus-
setzungen für Hygiene-Maßnah-
men und viele verschiedene Es-
sens- und Getränkeausgabestel-
len – das wäre eine ideale „Viren-
Drehscheibe“. 
„Gerade bei großen Festen brau-
che es wegen der großen Anste-
ckungsgefahr größte Sensibilität,
daher sind wir im Gemeindevor-

stand übereingekommen, dass
das Risiko einfach zu hoch ist und
haben uns schweren Herzens für
die Absage entschieden. Natürlich
werden die Vereine die Einnahmen
in ihren Vereinskassen schmerzlich
vermissen, und das tut uns auch
leid, aber die Gesundheit der Men-
schen hat einfach obererste Priori-
tät“, so Vizebürgermeisterin Irene
Moser, die als Kulturreferentin für
die Organisation verantwortlich
ist.
Das Erntedank- und Marktfest,
das in dieser Form 1984 zum ers-
ten Mal gefeiert wurde, fand bisher
36 Mal statt. In den letzten Jahren
haben sich fast 50 Vereine am Ein-
zug beteiligt und rund 25 Vereine
bewirteten die Gäste bis in die

späten Nachstunden. Dieses Fest
für Jung und Alt, bei dem Tradition
und Brauchtum gelebt wird, ist
jedes Jahr wieder ein Höhepunkt
im gesellschaftlichen Leben in
Sierning. 

Kirchliches Erntedankfest 
findet statt
Erntedank ist ein kirchliches Fest,
ursprünglich eine bäuerliche Tradi-
tion, zur Danksagung für die reich-
lich eingebrachte Ernte des Jahres.
Auch wenn das Marktfest abge-
sagt ist, wird das kirchliche Fest
bei einem feierlichen Gottesdienst
am 29. September gefeiert, zu
dem alle Sierningerinnen und Sier-
ninger herzlich eingeladen sind.
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GeMeinde schafft 
Weitere 400 M² bienenWeiden!

Im Vorjahr hat die Marktge-
meinde damit begonnen, Ver-

kehrsinseln in Blumenwiesen und
damit in Bienenweiden umzu-
wandeln. Die Aktion wurde nach

dem Leitfaden „Bienenfreundli-
che Gemeinde“ gestaltet. 

Es wurden Erfahrungen gesam-
melt, wie sich die Anlage dieser

Flächen bewährt. Für die Ge-
meinde war der Erfolg überra-
schend groß. Die Menschen lobten
die wunderschöne Gestaltung, die
Bienen fanden zusätzliche Nah-
rungsquellen und die Pflege durch
die Gemeinde hat sich stark redu-
ziert, da die Blühflächen nur einmal
im Jahr gemäht werden sollen. Da-
durch wurden wir bestärkt, die Flä-
chen im heurigen Jahr auszuwei-
ten.
In den Ortsteilen Gründberg (Trix-
mayrstraße), Sierninghofen-Neu-
zeug (Margaretha-Eder-Straße, Dr.
Viktor-Adler-Straße), Sierning Zen-
trum (Lagerhausstraße, Brunnen-
weg und beim Feuerwehrhaus)
und Letten-Steinfeld (Steinfeld-
straße) wurden neue Blumenwie-
sen angelegt. Es wurden verschie-
dene Samenmischungen verwen-
det, um für die Zukunft weitere Er-
fahrungen zu sammeln, welche
Mischungen sich am besten eig-
nen.

So wie im Vorjahr die Blumenwiese an der Ortseinfahrt sollen auch heuer Verkehrsinseln
als Bienenweiden gestaltet werden. Foto: MG Sierning

absaGe „taG der 
älteren GeneratiOn“!

De Marktgemeinde Sierning hätte heuer, wie
jedes Jahr, alle Sierninger und Sierningerin-

nen ab 75 Jahren zum Tag der älteren Genera-
tion eingeladen. Leider haben wir uns nach
gründlichen Überlegungen entscheiden müssen,
diese Veranstaltung abzusagen. Grund dieser
Entscheidung war, dass die Eingeladenen der Ri-
sikogruppe angehören. Jeder, der schon einmal
bei dieser Veranstaltung war, weiß, dass die
Gäste gemütlich und eng an den Tischen sitzen,
gemeinsam essen und sich gut unterhalten. Das
Risiko, dass eine Person unwissend an Covid-19
erkrankt ist und auf engem Raum und mit engem
Kontakt die Gesundheit der Besucher gefährden
könnte, war uns zu riskant. Die Veranstaltung

wäre für 7. September 2020 geplant gewesen,
die Vorgaben der Covid-19-Verordnungen für
diesen Termin sind jedoch noch ungewiss. Mir tut
es leid, dass die Veranstaltung heuer nicht statt-
finden kann, denn ich freue mich immer, Siernin-
gerInnen zu treffen, um mich mit ihnen zu unter-
halten.
Es ist auch schade, dass wir mit dieser Veran-
staltung einen Sierninger Betrieb, das Landhotel
Forsthof, nicht unterstützen können, aber die Si-
cherheit unsere Bürger ist uns sehr wichtig. Ich
freue mich schon, alle Eingeladenen des „Tages
der älteren Generation“ nächstes Jahr gesund
begrüßen zu dürfen. Gebt auf euch Acht! 

Sozialreferentin GV Andrea Möslinger 
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preisVerleihunG
zeichenWettbeWerb freiWilliGe 
feuerWehren

Foto: Marktgemeinde Sierning

Ohne Hände schütteln, mit
ausreichend Abstand, aber

dafür mit großer Freude konnten
am 20. Mai 2020 die LEGO Preise
an die GewinnerInnen des Zei-
chenwettbewerbs der Sierninger
Feuerwehren übergeben werden.
Diese haben in der Phase der
stärksten Einschränkungen in
der Corona-Krise zu einem Zei-
chenwettbewerb aufgerufen. 
Zahlreiche Kinder haben am Zei-
chenwettbewerb teilgenommen

und eine Jury hat die besten Zeich-
nungen ausgesucht. Um mit dieser
Aktion auch das heimische Ge-
werbe zu fördern, wurden die
Preise in Sierning gekauft. Als
kleine Draufgabe gab es für alle
Teilnehmer noch ein Eis im
Schlosscafe, zu welchem Bgm.
Kalchmair die Kinder eingeladen
hat. Wir, die Feuerwehren der
Marktgemeinde Sierning (FF Hil-
bern, FF Neuzeug-Sierninghofen,
FF Pichlern und FF Sierning) hof-

fen, es hat den Kindern Spaß ge-
macht!

Ein Dankeschön an die Sponsoren
Bgm. Manfred Kalchmair, Vzbgm.
Richard Kerbl, Vzbgm. Helmut Rei-
terer, GR Martin Ettinger, GR Ha-
rald Brillinger, Vzbgm. Irene Moser,
GR Bernhard Bräuer, GR Hanne-
lore Fellner, GV Ursula Auer, GV
Birgit Heidlberger, GV Andrea
Möslinger und Reinhold Baum-
schlager vom Landhotel Forsthof.

eltern-MutterberatunGsstelle der 
bezirKshauptMannschaft steyr-land 

Entwickelt sich mein Kind nor-
mal? Wann kann ich mit fester

Nahrung beginnen? Mein Baby
schreit oft. Was mache ich falsch?
Viele Fragen, die rund ums Baby
auftauchen.
Die ersten Lebensjahre sind für die
Entwicklung eines Kindes ganz
entscheidend. Als Eltern wollen wir
alles richtig machen, sind aber oft

verunsichert. Die SozialarbeiterIn-
nen und Mitarbeiter/innen der El-
tern-Mutterberatungsstellen infor-
mieren und helfen Ihnen in folgen-
den Bereichen ganz unbürokra-
tisch weiter:
– Entwicklung und Förderung des

Kindes 
– Erziehungsfragen 
– Ernährung, Stillen, Gesundheit 

– Messen, Wiegen, Impfungen 
– allgemeine familiäre Fragen 
– rechtliche Fragen (z.B. zu Unter-

halt, Vaterschaft, Besuchsrecht) 
Vor allem aber trifft man dort El-
tern zum Erfahrungsaustausch.
EKIZ Bad Hall, Fr. Angela Frantal,
9:00 – 11:00 Uhr, jeden 2. Frei-
tag/Monat
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Großauer GmbH

Lieferung von Diesel, Heizöl und Pellets

Landesprodukte, Heizöl- und Holzhandel
4522 Sierning, Oberbrunnernstraße 5

Tel. 07259/2912, Fax 07259/2912-20 – Handy 0699/12257294
E-Mail: gabriele.grossauer@utanet.at

l Landwirtschaftliche Produkte:
Saatgut, Dünger, Pflanzenschutzmittel

l Holzhandel:
Wir kaufen geschlägertes Holz ab Straße
zu besten Preisen und auf Wunsch wird
von uns auch die Schlägerung organisiert
und dann das Holz abtransportiert.

l Häckselmais
Futterrüben
Zuckerrüben
Apfeltrester
Biertreber

Gertrude LEHNER
selbständige Immobilienmaklerin One Steyr-Neuschönau

Büro: 4400 Steyr-Neuschönau, Marienstraße 1
Telefon: 0 72 52 / 52 149 + Mobil 0 664 / 53 16 460

E-Mail: office@remax-one.at
www.remax-one.at

WIR SIND WIEDER FÜR SIE DA!
Wenn Sie Ihre Immobilie verkaufen möchten,
vereinbaren Sie einen KOSTENFREIEN Beratungstermin!

0664 53 16 460 oder g.lehner@remax-one.at 
Ihre Immobilien�pertin im Raum Sierning + UmgebungIhre Immobilien�pertin im Raum Sierning + Umgebung
Gertrude LehnerGertrude Lehner


